
Checkliste für Kommunen 
im Vorfeld einer Bewerbung zur Ausrichtung einer Landesgartenschau  
 
 
Landesgartenschauen sollen „als strukturell wirksame Bausteine einer aktiven Regional- und 

Wirtschaftspolitik konzipiert werden“. Dabei sind der „Schutz der Umwelt sowie die frühzeitige 

Beteiligung der BürgerInnen in beispielhafter Weise berücksichtigen“. 

aus:: ML Niedersachsen (2010):  
„Grundsätze zur Planung und Durchführung von Landesgartenschauen in Niedersachsen“ 

 
 

Folgenden Check empfehlen wir schon mit den ersten Planungsüberlegungen, eine Gartenschau in 
Ihrer Stadt oder Region auszurichten. 
 

❖ Leitthema, Erfordernisse der Landschaft 
(Was könnte das Leitthema sein? Welcher Bezug zur Stadt aktuell oder in der Historie? Wie 
können die Besonderheiten des umgebenden Landschaftsraums, seiner Natur- und 
Kulturlandschaft mit in Szene (und in Wert) gesetzt werden? 
 

❖ Stadt(grün)entwicklung  
Was sind die grundsätzlichen Ziele und Erfordernisse der Stadtentwicklung? Welche 
Ressourcen sind vorhanden? Welche Missstände müssen beseitigt werden? Welchen 
Grünbedarf gibt es? An welchen Stellen kann Stadtgrün qualifiziert und Synergien 
erschlossen werden? Wie können die Grünräume und ihre Funktionen miteinander vernetzt 
werden? Welche weiteren Potenziale für Stadtgrün sind vorhanden? (s. auch unter 
Themenoptionen) 

 
❖ Flächenpotenziale (Auswahl) einschl. Gelände Gartenschau 

Die Zielgröße der (intensiv) zu gestaltenden Fläche ist ca. 10 ha. Erreicht das 
Ausstellungsgelände diese Zielgröße? Oder ist eine ausreichend große Kernfläche mit 
konzeptionell, funktional und verkehrstechnisch verknüpften dezentralen Teilflächen 
vorhanden? Ist mit der Geländeauswahl und ggf. Auswahl weiterer dezentraler Standorte ein 
Bezug zum Leitthema gegeben oder herstellbar? 
 

❖ Einbindung der Akteure 
Wer muss beteiligt werden? (s. Grundsätze Punkt 4) Welche vorhandenen Potenziale, 
Projekte, Initiativen gibt es, die mit einbezogen werden können und den roten Faden 
ergeben? Welche Impulse können für KMU und Startups generiert und welche gesetzt 
werden? 

 
❖ Nachhaltige Mobilität 

Welche gibt es (einschließlich Fuß- und Radwegeverbindungen)? Welche braucht es (nicht 
nur für die Gartenschau)? Anbindung zur Region? Anbindung zu überregionalen ÖPNV? Wo 
müssen Lücken geschlossen und Verbindungen qualifiziert werden? Welche Mobilitätsketten 
können entwickelt werden? 
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